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Sehr geehrter Herr Merz, 

 

wir bitten folgende Anfrage zur Betreuungssituation an Nauheimer Kindertagesstätten für die 

kommende Sitzungsrunde aufzunehmen: 

 

Anfrage: 

 

In der aktuellen Presse und in den sozialen Medien wird derzeit über den akuten Fachkräftemangel in 

der Kindertagesstätte Ochsengrund berichtet. Darüber hinaus wurde der Fraktion der Grünen 

berichtet, dass bei dem freien Träger für die die U3-Betreuung, der Kindergrippe 3-Käsehoch, derzeit 

Kinder, die mit 3 Jahren das Kindergartenalter erreicht haben, über den normalen Übergabezeitpunkt 

in die Regelkindergärten in der Einrichtung betreut werden müssen. Den Eltern wird hier derzeit der 

volle Betreungssatz der U3-Einrichtung (420,- Euro) in Rechnung gestellt, obwohl die Betreuung von 

Ü3-Kindern in den gemeindlichen Einrichtungen ggf. deutlich günstiger möglich ist. Zur besseren 

Einschätzung der Situation bitten wir um Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1. Wie viele Ü3-Kinder werden derzeit in der Einrichtung 3-Käsehoch betreut? 

2. Wie hoch ist der finanzielle Nachteil der Einrichtung durch niedrigere Landesmittel? In welcher 

Höhe wird dies durch den Verlustausgleich durch die Gemeinde aufgefangen? 

3. Wird den Eltern die Differenz zwischen der Gebühr für den freien Träger und der 

normalerweise bei der Gemeinde zu entrichtenden Gebühr erstattet? In welcher Höhe? 
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4. Wie lang ist derzeit die Warteliste für einen Kindergartenplatz bei der Gemeinde? Ab wann ist 

wieder mit einer Regelaufnahme zu rechnen? 

5. Bietet die Gemeinde Nauheim bei den Ausschreibungen für Erzieher*innen besondere 

Angebote? Welche "Pakete" werden hier geschnürt? Z.B. Zusatzleistungen wie kostenlose 

Getränke und Mittagsessen in den Einrichtungen etc. 

6. Wie hoch ist aktuell die Fluktuationsquote in den gemeindlichen Einrichtungen? Gibt es 

Besonderheiten bei Einrichtungen (Ausreißer nach oben oder unten)? 

7. Welche Weiterbildungsmaßnahmen werden durchgeführt? Wie hoch ist das 

Weiterbildungsbudget? Falls Weiterbildungsmaßnahmen von den Erzieher(n)*innen 

angestoßen werden, sind diese ggf. mit einer Vertragsbindung an die Gemeinde verbunden? 

8. Finden regelmäßig Mitarbeitergespräche statt? Gibt es Zielvereinbarungen? Falls Ja, bis zu 

welcher Ebene? 

9. Findet ein Austausch mit anderen Kommunen statt? Insbesondere mit Raunheim scheint ein 

gezielter Austausch geboten, da nach eigener Aussage auch heute kein Fachkräftemangel zu 

spüren ist – dort wurde gerade das Maßnahmenpaket zur Attraktivierung und Gewinnung von 

Erzieher(n)*innen in den städtischen Einrichtungen verlängert.. Auch Gespräche mit Trägern 

haben ergeben, dass im Einzelfall kein Problem besteht, offene Stellen schnell zu besetzen. 

Hier sollte erfragt werden, warum dies Einzelnen gelingt und anderen nicht. 

10. Wie ist die derzeitige Bewerbungsquote? --> Bewerber/ ausgeschriebener Stelle und 

geeignete Bewerber/Bewerbungen. 

 

Wir bitten um schriftliche Beantwortung zur nächsten Sitzung des Ausschusses für Soziales, Kultur, 

Sport und Integration. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Marco Müller 

Fraktionssprecher 


